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Sehr geehrter Herr Dr. Klose, 

 

in der in der Sitzung des Schulausschusses vom 04.10.2018 wurde vorgeschlagen und zu Protokoll 

gegeben, dass in den nächsten Sitzungen des Sozialausschusses sowie des Jugendhilfeausschusses 

die Anfrage unserer Kreistagsfraktion zur Schulassistenz an den Förderschulen im Rhein-Kreis Neuss 

vom 26.09.2018 beraten werden soll. Dies ist seitdem lediglich im Jugendhilfeausschuss geschehen. 

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie, die Verwaltung in der Sitzung des Sozial- und 

Gesundheitsausschusses am 16. Mai 2019 die Rahmenbedingungen von Schulassistenz in Form von 

Eingliederungshilfe an den Förderschulen im Rhein-Kreis Neuss aufzeigen zu lassen und dabei im 

Einzelnen u.a. auf folgende Fragen einzugehen: 

 

1. Auf welcher Rechtsgrundlage werden die Integrationskräfte tätig? 

2. Wie viele Integrationskräfte sind aktuell an den einzelnen Förderschulen im Einsatz? 

3. Was geschieht 

a. bei Erkrankung des zugeordneten Schülers? 

b. bei Erkrankung / Ausfall der Integrationskraft? 

c. bei Unterrichtsausfall / Schulschließung? 

4. Welche Qualifikationen weisen die Integrationskräfte auf? 

5. Wer ist für die fachliche Begleitung und Qualifizierung zuständig und wie gestaltet sich diese? 

6. Wie werden die Integrationskräfte in die pädagogische Arbeit eingebunden? 
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7. Wie gestaltet sich die konkrete Tätigkeit der Integrationskräfte unter den Aspekten von Dienst 

und Fachaufsicht, Weisungsbefugnis der Lehrkräfte und Mitwirkung der 

Erziehungsberechtigten? 

8. Welche Vertragsbeziehungen liegen den Einsätzen zugrunde bzw. wie gestaltet sich die 

Kooperation 

a. zwischen den Kostenträgern (welche?) und Leistungserbringern (welche?) 

b. zwischen den Integrationskräften und den Leistungserbringern (reguläre 

Arbeitsverträge? befristet/unbefristet?) 

c. zwischen den Schulträgern, den Schulen und den Leistungserbringern? 

d. zwischen den Erziehungsberechtigten des zugeordneten Schülers, dem 

Leistungserbringern, dem Kostenträger und der Integrationskraft 

 

 

Wir bedanken uns im Voraus und verbleiben 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

 
Erhard Demmer          gez. Angela Stein-Ulrich 

Fraktionsvorsitzender          Kreistagsabgeordnete 
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